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Bezirksklasse Herren HK

TSV Nordkampen : TTC Blau-Rot Walsrode II 
Freitag, 17.11.2023, 20:15 Uhr

TSV Nordkampen und TTC Blau-Rot Walsrode II teilen sich 
die Punkte

Im Spiel der Bezirksklasse Herren HK traf der TSV Nordkampen am vergangenen Freitag im 3.
Saisonspiel auf den TTC Blau-Rot Walsrode II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Rüpke / Röttjer, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Unentschieden
war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Rüpke / Röttjer gegen Scharmach / Krüger durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen daraufhin
Koopmann und Bockelmann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bünger und Heggen ab dem Start. Auf
Messers Schneide stand dann das Match zwischen Grubert / Bösewill und Beierbach / Voß, ehe sich
die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Bernd Koopmann bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Heiko
Heggen. Nicht ganz mithalten konnte Tim Rüpke, beim 4:11, 8:11, 11:9, 8:11 gegen Marcel Bünger,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen Prozess machte Ralf Röttjer beim 11:6, 11:8,
11:9 mit Anton Beierbach und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Frank Grubert die Gastspielerin
Annette Scharmach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Recht kurzen Prozess machte Ralf Bösewill beim 11:3, 11:6, 11:7 mit Katharina
Krüger. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Alfred Bockelmann und Ulrich Voß, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Nordkampen und des TTC Blau-Rot Walsrode II in die Box.
Bernd Koopmann bekam am Nachbartisch seinen Gegner Marcel Bünger beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. 1:5 (Koopmann) bzw. 4:4 (Bünger) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Tim Rüpke beim 2:3 gegen Heiko
Heggen. Das Spiel verlor Rüpke dennoch im 5. Satz. Mit nur einem Satzverlust ging dann Ralf
Röttjer gegen Annette Scharmach durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:2 für Röttjer und 3:4 für Scharmach seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. 2 Sätze lang fand Frank Grubert gegen Anton Beierbach keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel
doch noch mit 5:11, 7:11, 11:8, 12:10, 11:5 drehte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Grubert nun bei 5:0, während Beierbach bislang 2 Siege und 5 Niederlagen zu
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verzeichnen hat. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Ralf Bösewill bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Ulrich Voß von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Alfred Bockelmann und Katharina Krüger, die Alfred Bockelmann letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Es dauerte eine Weile, bis Rüpke / Röttjer ihr 3:2 gegen Bünger / Heggen unter Dach
und Fach hatten. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Nordkampen nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf,
während der TTC Blau-Rot Walsrode II vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2023 gegen den TV
Jahn Schneverdingen II ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Nordkampen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2023 gegen den TTC 93 Soltau.

 Statistik:
 TSV Nordkampen

Doppel: Rüpke / Röttjer 2:0, Koopmann / Bockelmann 0:1, Grubert / Bösewill 0:1 
Einzel: B. Koopmann 0:2, T. Rüpke 0:2, R. Röttjer 2:0, F. Grubert 2:0, R. Bösewill 1:1, A.
Bockelmann 1:1 

 TTC Blau-Rot Walsrode II
Doppel: Bünger / Heggen 1:1, Scharmach / Krüger 0:1, Beierbach / Voß 1:0 
Einzel: M. Bünger 2:0, H. Heggen 2:0, A. Scharmach 0:2, A. Beierbach 0:2, U. Voß 2:0, K. Krüger 0:
2


